
 

 

 

 

 

 

Terminplan SoSe 2017 

Do, 27.4., 18.00 (s.t.) Uhr - 20.15 Uhr 

Jens Weinhold, „Gemeinsam in die Einheit? Die Zusammenarbeit von Deutscher Sozialer Union (DSU) 
und CSU im Prozess der Wiedervereinigung“ (Dissertation) 

Caroline Schmid, „Erinnerungskultur in der DDR (1980er Jahre)“ (Masterarbeit) 

 

Do, 11.5., 18.00 (s.t.) Uhr - 20.15 Uhr 

Marina Bergmeier, „Der Strukturwandel und seine sozialen, politischen und wirtschaftlichen Folgen im 
Stadtteil München-Moosach in den langen 1960er Jahren“ (Masterarbeit) 

Valérie Dubslaff, „Die Frauenfrage im parteipolitischen Rechtsextremismus in der Bundesrepublik 
Deutschland: Das Beispiel der Nationaldemokratischen Partei Deutschlands (NPD) (1964-2013)“ 
(Dissertation) 

 

Do, 8.6., 18.00 (s.t.) Uhr - 20.15 Uhr 

Marlis Lapazinski, „Vorstellungen von der Mutterrolle in der Kindererziehung zur Zeit der Weimarer 
Republik“ (Magisterarbeit) 

Reinfried Brunsch, „Die deutschen Militärattachés 1930-1945“ (Dissertation) 

 

Do, 22.6., 18.00 (s.t.) Uhr - 20.15 Uhr 

Hermann Meier, „Elizabeth II., die britische Monarchie und die symbolische Repräsentation der Politik 
seit den 1950er Jahren“ (Zulassungsarbeit) 

Konstantin Götschel, „Wider die ‚Vergewaltigungswissenschaft‘: Die Grünen als Reverse Salients im 
technikpolitischen Diskurs der Bundesrepublik 1979-1998“ (Dissertation) 

 

Do, 6.7., 18.00 (s.t.) Uhr - 20.15 Uhr 

Anne-Kristin Hübner, „John Kenneth Galbraith und Deutschland: Ideen, Einfluss und Rezeption eines 
öffentlichen Intellektuellen“ (Dissertation) 

Stefanie Römer, „Hans Speidel. Aspekte einer Biographie zwischen Militär, Politik und Wissenschaft“ 
(Masterarbeit) 

 

Do, 20.7., 16.30 Uhr – 18.45 Uhr 

Mario Boccia, „Arbeitnehmerbewusstsein in der Krise - das politische Bewusstsein der Belegschaften von 
westdeutschen Industriebetrieben in den 1970er und 1980er Jahren“ (Dissertation) 

Malte Müller, „Montanindustrielle Welten im Umbruch. Betriebe und Beschäftigte der Stahlbranche nach 
dem Boom“ (Dissertation) 

Manuela Rienks, „Von Tante Emma zur Schlecker-Frau? Die Entwicklung des Berufes ‚Verkäuferin‘ in der 
Bundesrepublik Deutschland in der zweiten Hälfte des 20. Jahrhunderts“ (Dissertation) 

 

Sa, 22.7., Blocksitzung, 10.00 (s.t.) Uhr – 15.30 Uhr (incl. Mittagessen im IfZ) 

Jana Wolf, „‚Ausleseschulen‘ im italienischen Faschismus“ (Dissertation) 

Besprechung eines Lektüretextes, Schreib- und Korrekturübungen 

 

Veranstaltungsort: Institut für Zeitgeschichte, Leonrodstr. 46b, 80636 München, Seminarraum EG 

Für Rückfragen: raithel@ifz-muenchen.de oder schlemmer@ifz-muenchen.de  
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